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Antrag 2 3 
 4 
 5 

Zuschuss zu einem bundesweiten Sozialticket 6 
 7 

Der SPD-Unterbezirk Mülheim an der Ruhr fordert die SPD-8 
Bundestagsfraktion auf, sich dafür einzusetzen, dass der Bund einen 9 
Zuschuss zu einem Sozialticket für Fahrtkosten gewährt. 10 
 11 
Begründung: 12 
 13 
Im Regelsatz der Sozialhilfe und im Arbeitslosengeld II sind Aufwendungen für 14 
monatliche Fahrkosten von ca. 14,- € enthalten. Bereits die Kosten für zwei 15 
Vier-Fahrtentickets überschreiten jedoch diesen Betrag. 16 
 17 
In einem Antrag an den Sozialausschuss vom 27.10.2008 hat sich die SPD-18 
Fraktion für die Einführung eines VRR-weiten, vergünstigten Tickets für 19 
Personen, die die Bedingungen für den MülheimPass erfüllen, 20 
ausgesprochen. Dieses Ansinnen ist jedoch am Widerstand der CDU-Vertreter 21 
im VRR-Parlament gescheitert. 22 
 23 
Die Landesregierung aus CDU und FDP hat darüber hinaus einen von der 24 
SPD-Landtagsfraktion gestellten Antrag auf Beteiligung an den Kosten für die 25 
Einführung eines Sozialtickets abgelehnt.  26 
 27 
Dieses ist umso unverständlicher, da allein in Mülheim ca. 3.200 erwerbstätige 28 
Hilfsbedürftige durch ihre Arbeit die Unterhaltskosten nach Hartz IV erheblich 29 
senken. 30 
 31 
Aufgrund der angespannten Situation der kommunalen Finanzen ist eine 32 
vollständige Übernahme der Zusatzkosten für das Sozialticket durch die 33 
Städte nicht möglich. Hier ist daher auch der Bund gefordert. 34 

 35 


